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Ihre Ansprechpartnerin:

Win-win-win-Situation 
für Schüler:innen, Azubis 
und Unternehmen!

Schüler:innen

• bekommen authentische Eindrücke  
von unterschiedlichen Berufsbildern

• erweitern ihr Berufswahlspektrum

• erhalten weitere Perspektiven für  
die Zeit nach dem Schulabschluss

Azubis

• stärken ihre persönlichen Kompetenzen

• erhalten ein IHK-Zertifikat für ihren  
Einsatz als Botschafter:in

• tragen aktiv zur Fachkräftesicherung bei

Unternehmen

• handeln zukunftsorientiert

• fördern den direkten Einstieg von  
Schüler:innen in die Berufsausbildung

• stärken ihre Arbeitgeber:innenmarke/ 
ihr Employer Branding

Ausbildungs-
botschafter:innen



Win-win-win-Situation 
für Schüler:innen, Azubis 
und Unternehmen!

Schülerinnen und Schüler

• Bekommen authentische Eindrücke  
von unterschiedlichen Berufsbildern

• Erweitern ihr Berufswahlspektrum

• Erhalten weiteren Perspektiven für  
die Zeit nach dem Schulabschluss

Azubis

• Stärken ihre persönlichen Kompetenzen

• Erhalten ein IHK-Zertifikat für einen  
Einsatz als Botschafter

• Tragen aktiv zur Fachkräftesicherung bei

Unternehmen

• Handeln zukunftsorientiert

• Fördern den direkten Einstieg von  
Schülerinnen und Schülern in die  
Berufsausbildung

• Sichern sich ihre Fachkräfte 

Wer sind die Ausbildungs-

botschafter:innen?

Ausbildungsbotschafter:innen sind Auszubildende 

aus dem zweiten oder dritten Lehrjahr, die einen 

IHK-Beruf erlernen. Sie informieren an Schulen 

über ihren Beruf, ihre Ausbildung und über  

Karrieremöglichkeiten. Sie berichten aus ihrem 

Alltag im Ausbildungsbetrieb und in der Berufs-

schule – und das authentisch, lebhaft und vor 

allem: auf Augenhöhe!

Vor ihrem Einsatz werden die Botschafter:innen 

von uns geschult und auf die Einsätze vorbereitet.

Wie sieht das Ganze im 

„Real Life“ aus? 

Idealerweise treten zwei bis drei Ausbildungs-

botschafter:innen mit unterschiedlichen  

Ausbildungsberufen vor eine Schulklasse. 

Die Koordination dieser Einsätze übernehmen 

wir als IHK. Die Häufigkeit liegt in der Regel bei 

ein- bis zweimal im Halbjahr. Hierfür werden 

die Azubis von den Betrieben freigestellt.

Und sonst so?

Die jungen Botschafter:innen präsentieren nicht 

nur ihren Lehrberuf und erweitern dadurch das 

Berufswahlspektrum der Jugendlichen, sondern 

vertreten auch engagiert ihre:n Arbeitgeber:in. 

Auch weniger bekannte Berufe können dadurch

vorgestellt werden.

Ausbildungsbotschafter:innen unterstützen 

bei der Gewinnung des Fachkräftenachwuchses 

von morgen.


